
 

 

Staatsschloss Hradec nad Moravicí   

Zugänglichkeitskarte  

Grundinformationen 
 

Hradec nad Moravicí, Městečko čp.2, 747 41      

GPS: N 49.865071, E 17.875208  

 +420 553 783 444  

 hradec@npu.cz  
 

 https://www.zamek-hradec.cz 

Beschreibung 

Die weitläufige Schlossanlage besteht aus dem Bílý zámek (das Weiße Schloss), das als Umbau der 

gotischen renaissance Burg während der Empirezeit entstanden ist, dem neugotischen Červený 

zámek (das Rote Schloss) mit dem Eingangstor aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und dem 

Schlosspark. Der Hauptrundgang (Besichtigungsdauer ca. 70 Minuten) findet in der 1. Etage des Bílý 

zámek (Weißes Schloss) statt und präsentiert das Schlosslesezimmer, die Bibliothekssäle, das 

repräsentative Esszimmer, Gesellschaftssalons und das Interieur der Fürstenwohnung. 

Der Zusatzrundgang (ca. 60 Minuten) im Erdgeschoss des Bílý zámek (Weißes Schloss) umschließt die 

Zimmer des Gästehauses, den Jägerempfangssalon, die Schlosskapelle mit der Sakristei, den Wappen 

Saal u.a. Das Schloss ist von einem englischen Park mit einer Fläche von 136 Hektar umgeben. Die 

Besichtigungen finden immer mit einem Fremdenführer statt. 

Zugänglichkeit 

Eingang 

❖ Der Eingang zum Schlossgelände führt durch das Schlosstor und ist barrierefrei. 

❖ Die Kasse befindet sich am Tor – mit 4 Stufen. Möglichkeit Servicepersonal raus zu rufen (außer 

Kasse) unter der Tel. Nr. +420 553 783 915. 

❖ Die Zugangsstraße vom Eingangstor zum Bílý zámek (Weißes Schloss) - Besichtigungsanfang – ist 

ca. 70 m lang, ausreichend breit mit leichter Steigung. Belag: feiner Schotter. 
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Von links: Parkplatz, Zugangsstraße, Kasse 

Innenräume 

❖ Es gibt mehrere Eingänge zum Schloss. Die meisten sich ausreichend breit (mehr als 80 cm), in 

einem Fall ist die Türbreite der Tür nur 78 cm, sie wird nach Innen geöffnet. 

❖ An den Stufen zu den Eingängen sind mobile Holzrampen ohne Haltegriffe und Schranken gegen 

Abfahren – Assistenz nötig. 

❖ Gänge und Durchgangstüren sind ausreichend breit, teilweise kommen höhere Türschwellen (5 

– 9 cm) und größere Fugen im gepflasterten Steinboden (mehr als 5 cm) vor. 

❖ Oberflächen der Wege: Parkett, Teppiche, gepflasterter Steinboden. 

❖ Der Hauptrundgang verläuft auf der ersten Etage, zu der ein Zugang über Treppen führt. Aufzug 

oder ein anderes technisches Hilfsmittel steht nicht zur Verfügung. 

❖ Barrierefrei zugänglich ist nur der erste Teil des Zusatzrundganges im Erdgeschoss des Schlosses 

– Gästehausräume, der Jägersalon, der Wappen Saal und der Eingang zum Vorhof von Bílý 

zámek (Weißes Schloss). Auf der Route gibt es einzelne Stufen, die mit Hilfe der installierten 

mobilen Holzrampen (Neigung mehr als 12%, ohne Haltegriffe und Schranken) überwunden 

werden können. 

❖ In den Ausstellungsräumlichkeiten ist genügend Manipulationsraum vorhanden. 

❖ Im Inneren gibt es keine Ruheplätze zum Sitzen. 

❖ Die ausgestellten Exponate dürfen nicht berührt werden. Haptische Modelle der 

Ausstellungsstücke stehen nicht zur Verfügung. 

     



 

Von links: Schlosseingang, Treppenhaus und Stufen auf dem Besichtigungsrundgang 

Außenräume - Schlosspark 

❖ Das Außengelände ist barrierefrei zugänglich. 

❖ Der Haupteingang auf das Gelände (neben dem Parkplatz) ist barrierefrei. Weitere Eingänge 

sind an den entfernten Enden des Schlossgartens und werden vor allem von Radfahrern 

genutzt. 

❖ Oberflächen auf der Route: feiner Schotter, teilweise durchgesackt, Betonstreifen mit 

Schlaglöchern, denen man ausweichen kann. Größere Höhenunterschiede kommen nicht vor. 

❖ Die Route ist ausreichend breit (mehr als 2 m). 

❖ Das Routenbeschaffenheit auf dem Gelände variiert von einer Ebenen bis zum leichten Hang. 

❖ Zur Verfügung stehen sporadisch verteilte Bänke. 

❖ Das Schlossgelände mit dem Park sind beleuchtet, jedoch nicht sehr dicht. 

   

Behindertentoilette 

❖ Eine Behindertentoilette befindet sich im Eingangsflur im Südflügel von Bílý zámek (Weißes 

Schloss). Der Schlüssel zur Toilette liegt beim Fremdenführer. 

❖ Auf dem Weg zur Toilette sind 1 + 1 Stufen, welche mit Hilfe und mittels mobiler Holzrampe 

überwunden werden können (ohne Haltegriffe und Schranken gegen Abrutschen). 

❖ In der Kabine gibt es ausreichend Manipulationsraum mit durchschnittlich 130 cm, der von 

keinem Einrichtungsgegenstand eingeschränkt wird. 

❖ Tür: Breite 80 cm, nach außen zu öffnen, ohne Haltegriffe, ohne Türschwellen, mit Piktogramm 

für Rollstuhlfahrer gekennzeichnet. 



 

 

Kulturní a přírodní dědictví pro rozvoj Polsko-Českého pohraničí „Společné dědictví“ / 
Dziedzictwo Kulturowe i Przyrodnicze Dla Rozwoju Pogranicza Polsko Czeskiego „Wspólne 

dziedzictwo“, CZ.11.2.45/0.0/0.0/16_021/0000760 
 

❖ Toilette: Zugang zur Toilette von rechts von der Tür aus gesehen, Haltegriff nur im 

Rauminneren, umklappbar. 

❖ Ein Wickeltisch steht nicht zur Verfügung. 

  

Dienste und Ausstattung 

❖ Besichtigungen in einer Fremdsprache (incl. Polnisch) sind gegen Zuzahlung möglich. Eine 

vorherige Bestellung ist nötig. Für individuell reisende ausländische Besucher stehen 

fremdsprachige Reiseführer in gedruckter Form zur Verfügung. 

❖ Das Schloss bietet spezielle Besichtigungen ausgerichtet auf die Bildung der Kinder in Form von 

Spielen und Vorführungen. Diese Besichtigungen sind für Schulen und Gruppen von min. 10 

Personen bestimmt. 

❖ Souvenirverkauf an der Kasse – nicht barrierefrei (4 Stufen). 

❖ Ein Parkplatz befindet sich vor dem Geländeeingang, jedoch ohne Behindertenparkplätze. 

❖ Der Zugang für Assistenz/Blindenführhund in zur Ausstellung ist nicht gestattet. 

❖ Das Objekt ist nicht mit induktiver Höranlage (Induktionsschleife) ausgestattet. 

❖ Ein gedruckter Reiseführer auf Tschechisch ist nicht verfügbar. 

Bearbeitet am: 11/2022 


